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PETER WESTHOFF (Dekan)

Die Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät –
Der Weg im Jahr 2005

Der Prozess der Neuorientierung der Forschungs- und Lehraktivitäten der Fakultät wurde
fortgesetzt. Die ersten Berufungsverfahren nach der Einführung der neuen Professorenbe-
soldung haben dabei bereits gezeigt, welche Schwierigkeiten bei der neuen Finanzierung
von Professorenstellen auftreten können. Die Weiterentwicklung der Informatik wurde
vorangetrieben durch die Aufnahme der Berufungsverfahren für die beiden letzten Pro-
fessorenstellen, die aus dem Fach Geographie für die Informatik bereitgestellt werden.
Ein kleiner Rückschritt für den Ausbau der Bioinformatik war die Tatsache, dass Univ.-
Prof. Dr. Arndt von Haeseler trotz intensiver Bemühungen von Fakultät und Universität
den ehrenvollen Ruf nach Wien annahm.

Das Forschungsprofil der Fakultät
Die Liste der erfolgreich eingeworbenen Forschungsvorhaben konnte um einen bedeuten-
den Baustein erweitert werden. Dem Fach Chemie ist es gelungen, aus der SFB-Initiative
2020 den Sonderforschungsbereich (SFB) 663 „Molekulare Antwort nach elektronischer
Anregung“ zu etablieren. Die Sprecherin des neuen SFB ist Univ.-Prof. Dr. Christel M.
Marian aus dem Institut für Theoretische Chemie und Computerchemie.

An diesem SFB beteiligt sind die Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf mit den Fä-
chern Chemie, Biologie und Theoretische Medizin, die Max-Planck-Institute für Kohlen-
forschung und für Bioanorganische Chemie in Mülheim sowie das Forschungszentrum
Jülich.

Im Zentrum des neuen SFB stehen

[p]hotoinduzierte Prozesse in komplexen Systemen, die nach Lichteinwirkung zwischen Mole-
külen stattfinden. Vorrangiges Ziel ist es, die durch die Einwirkung von Photonen auftretenden
Wechselwirkungen verständlich zu machen, und dabei vor allem die elektronischen Zwischen-
stände und Reaktionswege beteiligter Teilchen zu identifizieren: zum weit reichenden Nutzen
von Entwicklungen in Biochemie, Materialwissenschaft und Medizin, etwa bei der Entwicklung
photostabiler Farbstoffe oder beim endogenen Sonnenschutz.

In der Physik kann im Transregio-Sonderforschungsbereich (TR) 6 „Physik kolloida-
ler Dispersionen in äußeren Feldern“ die erfolgreich angelaufene Forschung weiter vor-
angetrieben werden. Der Bewilligungsausschuss der Deutschen Forschungsgemeinschaft
hat die Fortführung des TR 6 um weitere drei Jahre bis 2009 beschlossen. Weiterhin
ist die Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf Sprecherhochschule; Sprecher ist Univ.-
Prof. Dr. Hartmut Löwen, Institut für Theoretische Physik.

Durch die Berufungen von Univ.-Prof. Dr. Stefan U. Egelhaaf (Institut für Physik der
kondensierten Materie) und Univ.-Prof. Christos N. Likos, Ph. D., (Institut für Theoreti-
sche Physik) konnte die Düsseldorfer Beteiligung an diesem SFB im Vergleich zur ersten
Bewilligungsperiode deutlich ausgebaut werden.



160 Peter Westhoff

Damit gibt es nunmehr in der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät

• zwei ortsansässige SFBs:
SFB 590 „Inhärente und adaptive Differenzierung“ und
SFB 663 „Molekulare Antwort nach elektronischer Anregung“,

• zwei TR-SFBs mit Düsseldorf als Sprecherhochschule:
TR 6 „Physik kolloidaler Dispersionen in äußeren Feldern“ und
TR 18 „Relativistische Laserplasmadynamik“ und

• zwei TR-SFBs mit Düsseldorfer Beteiligung:
TR 1 „Endosymbiose – von Prokaryonten zum enkaryotischen Organell“ und
TR 12 „Symmetrien und Universialität in mesoskopischen Systemen“.

Diese Entwicklung zeigt deutlich, dass die Fakultät über die Lebenswissenschaften hin-
aus, die auch weiterhin eine Schlüsselstellung im Forschungsprofil der Fakultät einneh-
men, eine erfolgreiche Forschung betreibt.

Die Lehre
Die Einführung der Bachelor- und Masterstudiengänge in Biochemie, Informatik und Ma-
thematik zeigt mit gestiegenen Absolventenzahlen erfreuliche Erfolge. Die Umstellung
auf diese Studiengänge in den Fächern Biologie und Physik konnte wegen der Kürze der
Zeit noch nicht zu Absolventen führen. In diesem Jahr wurden auch im Fach Chemie der
Bachelor- und der Masterstudiengang eingeführt.

Diese Studiengänge werden ergänzt durch die zunächst noch weitergeführten Diplom-
studiengänge in Biologie, Chemie, Wirtschaftschemie und Psychologie, wobei sich die
Psychologie aber auch bereits Gedanken über die Einführung des Bachelor- und des Mas-
terstudiengangs macht. Dazu kommt noch die Ausbildung in Pharmazie mit dem Staatsex-
amensabschluss.

Auch in der Zukunft wird die sich an einer guten Forschung orientierende Lehre eine
bedeutende Komponente in der Entwicklung der Fakultät sein.

Die weiteren Herausforderungen
Der bevorstehende Globalhaushalt im Jahr 2006 führte bereits in diesem Jahr zu einschnei-
denden Sparmaßnahmen, da zu erwarten ist, dass der Personalhaushalt nicht zu 100 Pro-
zent durch das Finanzministerium ausfinanziert wird. Dieses Vorgehen bedeutet für die
weitere Entwicklung der Fakultät, dass über den Personalbestand nachgedacht werden
muss und jede Stellenneubesetzung genau überlegt sein will.

Dieser Prozess des Umdenkens wird an Dynamik gewinnen durch den Exzellenzwett-
bewerb des Bundes und der Länder, der einer breiten Öffentlichkeit unter dem Begriff
„Eliteuniversität“ bekannt wurde. Dieser Wettbewerb soll die Kräfte bündeln helfen, denn
nur die national und international „guten“ Universitäten und Fächer werden Unterstützung
erfahren. Es gilt, mutige Entscheidungen zu fällen, um für die weitere Zukunft gerüstet zu
sein.

Um auf das chinesische Sprichwort am Ende des letztjährigen Beitrags zurückzukom-
men: Die Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät wird auch weiterhin Windmüh-
len bevorzugen.
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